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Umspannhaus (ehem. Zentralwerkstatt Regis)

Schlagwörter: Umspannwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Regis-Breitingen

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Das südöstlich des Verwaltungs- und Waschkauengebäudes sowie der Fahrzeugunterkunft gelegene Umspannhaus diente der

Transformation des für das Schwelwerk II benötigten Stroms. Das Umspannhaus entstand während einer ersten Bauphase des

seit Mitte der 1930er Jahre errichteten Schwelwerks II und damit zeitgleich zu Teilen der später erweiterten Schwelanlage,

Brikettierung und der Leichtteergewinnung, die ebenfalls vor 1937 fertiggestellt wurden. Nachdem sowohl die technischen Anlagen

der Brikettfabrik und der Schwelwerke nach Kriegsende demontiert worden waren, übernahm die 1949 gegründete Zentralwerkstatt

noch bestehende Betriebsgebäude des Schwelwerkes II, darunter auch das Umspannhaus.

Das in einem Mittelteil nach oben aufstrebende Gebäude fällt nach Osten und Westen auf unterschiedlich hohe Ebenen ab.

Während sich das Gebäude auf seiner Ostseite in vier großen Toren zu einer Laderampe hin öffnet, endet der flache westliche

Gebäudeteil in einer Fensterfront. Charakteristisch erscheint ein flacher Anbau an der südwestlichen Gebäudeecke, der nach

Süden über eine Kellerebene mit Zugang verfügt und nach Norden in einem Halbrund geschlossen ist. Die Vertikalität des

Gebäudes wird durch die gemauerten Lisenen stark betont und findet seine Aufhebung im horizontal ruhenden Vorbau. Das

Wechselspiel verputzter und ziegelsteinsichtiger Elemente gliedert auch diesen Bau und weist ihn als ehemaligen Bestandteil des

Schwelwerk II aus, wobei das Umspannhaus von einem herausragenden ästhetisch-architektonischen Gestaltungswillen geprägt

ist.

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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Blick aus südwestlicher Richtung
Fotograf/Urheber: Josephine Dreßler

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003421
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